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Radarkontrollen im Landkreis: Schnelle
Fahrer und große Blitzerfänge

Verkehrsdienste kontrollierten Schnellfahrer in Gießen,
Marburg-Biedenkopf und Lahn-Dill-Kreis. Zahlreiche

Verstöße ahndet!

Verkehrskontrollen zielen auf Sicherheit:
Regionale Maßnahmen gegen
Geschwindigkeitsüberschreitungen

Marburg-Biedenkopf

In den Landkreisen Gießen, Marburg-Biedenkopf und Lahn-Dill-
Kreis wurde am Donnerstag, den 25. Juli 2024, eine umfassende
Kontrolle des Straßenverkehrs durchgeführt. Ein gemeinsames
Team der regionalen Verkehrsdienste hat dabei nicht nur
Verkehrssünder identifiziert, sondern auch auf die Bedeutung
von Verkehrssicherheit aufmerksam gemacht.

Konzipierte Maßnahmen zur
Verkehrssicherheit

Die Kontrolle der Verkehrsdienste umfasst Blitzmessungen an
mehreren Standorten, darunter die Sackpfeife in Marburg,
Pohlheim in Gießen, die Gießener Innenstadt sowie auf der B
255 zwischen Bischoffen und Gladenbach. An diesen Orten
wurden zahlreiche Fahrzeuge überprüft, darunter 149 Pkw, 25
Lkw und 26 Motorräder. Die Bilanz der Kontrollen zeigt, dass die
Kontrolleure insgesamt 41 Fahrer wegen



Geschwindigkeitsüberschreitungen, 22 wegen Handynutzung
während der Fahrt sowie 28 wegen nicht angelegtem
Sicherheitsgurt zur Verantwortung zogen.

Die Rolle der Bürger und ihre
Verantwortung

Ein besonders auffälliger Fall war der eines Motorradfahrers aus
Dillenburg, der mit einer Geschwindigkeit von 159 km/h auf der
Sackpfeife gemessen wurde – deutlich über der zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h. Solche Vorfälle
verdeutlichen, wie wichtig die Einhaltung der Verkehrsregeln für
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer ist. Die Folgen dieser
Verstöße sind nicht nur Bußgelder und Punkte in Flensburg,
sondern auch potentielle Gefahren für sich selbst sowie andere
Verkehrsteilnehmer.

Verstöße und deren Konsequenzen

Die Polizei begegnete auch weiteren Verstößen, unter anderem
beim Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis. Ein 23-jähriger Fahrer
aus Hohensolms wurde aufgrund eines defekten Auspuffs
angehalten und stellte sich als nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis heraus. Solche Situationen zeigen das Risiko auf,
das aus der Missachtung von Verkehrsregelungen resultiert,
sowohl für den Fahrer als auch für die Mitfahrer.

Technische Mängel als Gefahrenfaktor

Ebenso wurden technische Mängel an Fahrzeugen festgestellt,
wie bei einem VW Polo GTI ohne gültige Betriebserlaubnis.
Derartige Modifikationen können nicht nur zu rechtlichen
Konsequenzen, sondern auch zu gefährlichen Situationen im
Straßenverkehr führen. Dies unterstreicht die Verantwortung der
Fahrzeughalter, sich an die gesetzlichen Vorgaben zu halten.

Die Bedeutung der Kontrollen für die



Gemeinschaft

Solche Verkehrskontrollen spielen eine entscheidende Rolle für
die Sicherheit der Gemeinschaft. Sie senden eine klare
Botschaft, dass Verstöße gegen Verkehrsregeln beobachtet und
geahndet werden. Die Bemühungen zur Förderung von
Sicherheit auf den Straßen sind nicht nur im Interesse der
Polizei, sondern auch im Interesse aller Bürger.

Zusammenfassung der Kontrollen

Die Ergebnisse der Verkehrskontrollen sind alarmierend und
verdeutlichen die Notwendigkeit kontinuierlicher
Sicherheitsmaßnahmen. In den betroffenen Gebieten rücken
nicht nur Geschwindigkeitsübertretungen, sondern auch
technische Mängel und das Fahren ohne Fahrerlaubnis in den
Fokus. Die Behörden fordern alle Verkehrsteilnehmer auf, die
Regeln zu respektieren und so zur Sicherheit im Straßenverkehr
beizutragen.

Guido Rehr, Pressesprecher
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